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Pizzicato (RéF - 01.04.2012)

Für Feinschmecker

Zwischen den zwei Streichquintetten von Eduard Franck (1817-1893) liegen 25

Jahre. Das erste entstand um 1845, das zweite um 1870. Veröffentlicht wurden

beide erste viele Jahre nach der Komposition. Das Opus 15 des

Mendelssohn-Schülers beginnt mit einem ausladenden, kraftvoll und melodiös

fließenden ersten Satz: ein Winner ist dieses Stück, wenn es so packend musiziert

wird wie hier. Das charakteristische Scherzo mit seinem Pizzicato-Trio ist eine

fesche Musik, die einem ausdrucksvollen Andante vorausgeht, während ein

verspielt-drolliges Finale, leicht zigeunerhaft angehaucht, das Werk beendet.

Das zweite Quintett beginnt mit einem ebenfalls fast viertelstündigen Satz, der mit

einem Zitat aus dem langsamen Satz von Beethovens 'Pathetique' überrascht. Hier

steht das Andante dann an zweiter Stelle, vor einem seltsam nervösen Menuett,

worauf ein umso bedächtiges und fein entwickeltes Variationen-Andante das

anspruchsvolle Werk beschließt, das vielleicht nicht ganz so eingänglich ist wie das

erste, sich aber bei mehrmaligem Hören sehr reizvoll öffnet.

Das musizierende Quintett ist mit viel Hingabe dabei und macht die Musik zum

wirklichen Hörvergnügen. Eine exzellente Kammermusik-CD für Feinschmecker.
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